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R enkma[schutz ist für mich normates Leistungsbitd, Neu-

v 3: ; I zi::: L : :',ffi ,T,:*1T;il'; il :: Hl l:;.
tätig ist. Von Anfang an gal.t die Leidenschaft der Architektin
und Bauzeichnerin atten Cebäuden. ,,Seit meiner Ausbitdung
und während des Studiums waren für mich Denkmalschutz und

Bauen im Bestand so interessant, dass das ktare Ziet die Setb-

ständigkeit mit diesem Schwerpunkt war", erzähtt die Fachfrau,

deren Entscheidung zu Beginn ats Wagnis eingestuft wurde.

,,KoLtegen waren der Ansicht, dass man aLs Architekt Ceneratist
ist und sich nicht auf eine Nische konzentrieren sottte. Doch ich

fand Bauaufgaben rund um den Denkmalschutz und das Bauen

im Bestand reizvoll und interessant - und meine Entscheidung

zur Speziatisierung hat sich klar bewährt. Mittterwei[e gibt es

sogar einen eigenen Studiengang für diese Richtung."
Neues Wohnen unter atten Dächern, atte Dachböden, aus

denen man etwas vötlig Neues nachhattig und kostensicher
entwicketn kann - ganz gleich, ob über den Dächern von Düsse[-

dorf oder auf dem Land - das fasziniert Claudia Crotegut. Da-

bei hat jedes Cebäude seinen eigenen Reiz und seine Anforde-
rungen: MaI ist es eine lndustrie[Lenvilta aus den ]950er ,|ahren,
bereits damats mit einer Haustechnik ausgestattet, die setbst
heute noch nicht attgemeiner Standard ist: elektrische Rotttä-

den, Schwimmbad mit Dreifachvergtasung, Massageduschen

und vieles mehr. MaL sind es historische Häuser aus der Zeit von
'1880 bis 1915, die sich durch Baukonstruktionen ihrer Epoche

Ctaudia Crotegut Architektur + Konzept übernahm die vom Ministerium

für Heimat, Ko=mmuna[es, Bau und CLeichsteLLung des Landes-Nordrhein

Westfa[en geförderte Denkmalsanierung für einen privaten Bauherrn'

auszeichnen, dann wieder ein denkmalgeschütztes Ensemble

mit einer Bruttogeschossfläche von 7.000 Quadratmetern' So

abwechslungsreich und unterschiedLich die objekte hinsichttich

Technik und Crundrissen sind, so vietfättig sind auch die WÜn-

sche der jeweiLigen Kunden. Den Umgang mit diesen hat CLaudia

Crotegut ebenfatts von der Pike auf geternt: ,,Schon in meinem

Ausbitdungsbetrieb arbeitete ich mit einer Adelsfami[ie und

Croßunternehmern zusammen. lch wurde von meinem Chef

eingeführt und habe mir vieles von ihm angeeignet' Wichtlg ist

im Umgang mit Kunden immer, zuzuhören und ihre Wünsche

entsprechend den gettenden Auflagen kompetent zu realisie-

ren. Es geht nicht darum, die Kunden von einem StiI zu Überzeu-

gen. Meine Stärke ist es vietmehr, mit den Augen des Kunden

zu schauen und zu sehen, was Kundenwunsch und Bausubstanz

erfordern", besch rei bt Cl'audia C rotegut i h r Erfolgsgehei m nis'

Schritt in die Freiberuflichkeit
Nachdem sie sich immer mehr Fachwissen angeeignet hatte und

auf einen guten Erfahrungsschatz bauen konnte, wagte Ctaudia

Crotegut 1999 den Schritt in die Freiberuflichkeit und grÜndete

2004 in Essen ihr eigenes Büro. Mit einem kleinen, aber äußerst

kompetenten Mitarbeiter-Team, das mit großer Leidenschaft

und Engagement für den Themenschwerpunkt brennt' werden

dort seitdem die Projekte umgesetzt'

Die Mitarbeiter haben auf unterschiedlichsten Wegen Zugang

zu ihrem BÜro gefunden:,,Kunsthistorikerin, lnnenarchitekt-

inundArchitektinnenhabensichmiteinerlnitiativbewerbung
um eine StetLe bemüht, Über die Architektenkammer kam eine

Mitarbeiterin fÜr das Sekretariat, während ich eine weitere Se-

kretärin über eine Bewerbung in Ebay-Kteinanzeigen gewann"'

schitdert Ctaudia Crotegut, die ansonsten meist Anzeigen bei

der Architektenkammer schattet, wenn sie Verstärkung im Team

benötigt. Über die Homepage des Kunsthistorikerverbandes hat

sich auch ein Bauhistoriker bei ihr gemetdet' ,,Bei Bewerbungen

ist es hilfreich, offen zu sein. lch schätze es sehr, in einem klei-

neninterdiszip[inärenTeamzuarbeiten.lnfastschonfami[iärer
Runde bekommen atte im Team von jedem Projekt etwas mit und

könnensichmitihremFachwisseneinbringen",sagtdieSpezia-
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Die Architektin und B

CLaudia Crotegut hat
Sanierung und Umba

bauten sowie historis
unter Denkmalschut:

listin, die im Laufe der Jahre mit ihrem Büro gewi

kamen beispielsweise auch häufiger Firmen auf sl

Cebäude suchten und diese entsprechend ihrer Cc

tity vom Architekturbüro gestatten Lassen wotlte

Architecture ist fÜr uns ein setbstverständlicher A

ALterdings verwende ich keine Anglizismen und l'

dies [ieber ats Unternehmensarchitektur", sagt C

gut, die 2021 ein zusätztiches Büro in Hattingen

das sie aktuetl noch Mitarbeitende sucht' Diese soI

eines mitbringen - Leidenschaft für den Denkma[s

torische lmmobitien.

Keine negativen Auswirkungen

Dle Corona-Pandemie hatte fÜr das Büro keine n

wirkungen, ganz im CegenteilL. Projekte wurden

Zum Beispiel fanden ,,Schwimmbad und Wettr

der Altbauvitla" oder,,Home-Office-Lösungen

zusätzlich zu den [aufenden Sanierungen Bert

,,Setbstverständtich gal't es, abrupt mehr Aufl

und an den Baustelten einzuhalten. Eine Zeit w

hätte ich mir nicht träumen [assen' ln der Nisc]

im Bestand und des Denkmalschutzes verzeic

seit Jahren eine gute Auftrags[age; in Corona-Z

wir zur Auslastung noch weitere Steigerungen'

das zwar sehr positiv, andererseits bewlrkte dal

nen extremen Leistungsdruck für das gesamte -

Überstunden, so dass in dieser Zeit der Mitarbe

grund der notwendigen Kinderbetreuung zur He

wurde", schiLdert die BÜro-lnhaberin, die händet

Suche nach weiteren kompetenten Kräften ist, t

sehr bewusst auswähtt'

ln diesem Zusammenhang hat sie auch eint

solventen: ,,Sie müssen sich die Fragen stetten ,

und ,Was ist meine Leistung wert?'' Mit dies<

Einschätzung müssen Absolventen an den Mar

ner gehen da meist selbstbewusst vo1 Frauen

verständ[icher mit ihren Stärken punkten' Die

tichen Quatifikationen herauszustelten, ist für

Auf Denkma[schutz speziaLisiert
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Cenera[sanierung einer denkmatgeschützten EinfamiLienhausviLLa für einen privaten Bauherrn. Hier wurde tiefgreifend die Statik ertüchtigt und
wiederhergesteILt. In diesem Wintergarten aus den 196Oer Jahren wurden die Fensterfronten in den Originalzustand von i913 zurückversetzt.
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Leidenschaft für alte Gebäude
Das Büro Claudia Crotegut Architektur + Konzept mit Sitz in Essen und Hattingen ist auf
Sanierung und Umbau von Attbauten und historischen Cebäuden unter Denkmatschutz
speziatisiert. Das Leistungsspektrum umfasst kompetente und hochwertige lmmobilien-
beratung, Konzeptentwicktung, Architekturp[anung sowie Realisierung für ausgewählte
Objekte und Kunden. Damit haben Claudia Crotegut und ihrTeam eine Nische erschtossen,

in der sie überregionat, teitweise sogar deutschtandweit unterwegs sind.
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tng einer denkmalgeschützten Einfamitienhausvi[[a für einen privaten Bauherrn. Hier wurde tiefgreifend die Statik ertüchtigt und
:[Lt. ln diesem Wintergarten aus den 

-l96Oer 
Jahren wurden die Fensterfronten in den Originatzustand von 1913 zurückversetzt.

Claudia Crotegut Architektur + Konzept übernahm die vom Ministerium
für Heimat, Kommuna[es, Bau und CLeichste[Lung des Landes-Nordrhein-
WestfaLen geförderte DenkmaLsanierung für einen privaten Bauherrn.

auszeichnen, dann wieder ein denkmalgeschütztes Ensembte

mit einer Bruttogeschossfläche von 7.000 Quadratmetern. So

abwechstungsreich und unterschiedtich die Objekte hinsichtlich

Technik und Crundrissen sind, so vie[fättig sind auch die WÜn-

sche der jeweitigen Kunden. Den Umgang mit diesen hat Claudia

Crotegut ebenfatts von der Pike auf gelernt: ,,Schon in meinem

Ausbitdungsbetrieb arbeitete ich mit einer AdelsfamiLie und

Croßunternehmern zusammen. lch wurde von meinem Chef

eingeführt und habe mir vietes von ihm angeeignet. Wichtig ist

im Umgang mit Kunden immer, zuzuhören und ihre Wünsche

entsprechend den geltenden Auflagen kompetent zu reaLisie-

ren. Es geht nicht darum, die Kunden von einem Sti[ zu überzeu-

gen. Meine Stärke ist es vie[mehr, mit den Augen des Kunden

zu schauen und zu sehen, was Kundenwunsch und Bausubstanz

erfordern ", beschreibt Claudia Crotegut ih r Erfolgsgeheimnis.

Schritt in die Freiberuflichkeit
Nachdem sie sich immer mehr Fachwissen angeeignet hatte und

auf einen guten Erfahrungsschatz bauen konnte, wagte C[audia

Crotegut 1999 den Schritt in die Freiberuflichkeit und gründete

2004 in Essen ihr eigenes Büro. Mit einem kteinen, aber äußerst

kompetenten Mitarbeiter-Team, das mit großer Leidenschaft

und Engagement für den Themenschwerpunkt brennt, werden

dort seitdem die Projekte umgesetzt.

Die Mitarbeiter haben auf unterschiedtichsten Wegen Zugang

zu ihrem Büro gefunden:,,Kunsthistorikerin, lnnenarchitekt-

in und Architektinnen haben sich mit einer lnitiativbewerbung

um eine Stette bemüht, über die Architektenkammer kam eine

Mitarbeiterin für das Sekretariat, während ich eine weitere Se-

kretärin über eine Bewerbung in Ebay-Kleinanzeigen gewann",

schitdert Ctaudia Crotegut, die ansonsten meist Anzeigen bei

der Architektenkammer schattet, wenn sie Verstärkung im Team

benötigt. Über die Homepage des Kunsthistorikerverbandes hat

sich auch ein Bauhistoriker bei ihr gemeldet. ,,Bei Bewerbungen

ist es hilfreich, offen zu sein. lch schätze es sehr, in einem klei-

nen interdisziptinären Team zu arbeiten. ln fast schon familiärer

Runde bekommen alte im Team von jedem Projekt etwas mit und

können sich mit ihrem Fachwissen einbringen", sagt die Spezia-
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Die Architektin und Bauzeichnerin
Ctaudia Crotegut hat sich auf
Sanierung und Umbau von Alt-
bauten sowie historische Cebäude
unter DenkmaLschutz spezia[isiert.

Listin, die im Laufe der lahre mit ihrem Büro gewachsen ist. Es

kamen beispietsweise auch häufiger Firmen auf sie zu, die atte

Cebäude suchten und diese entsprechend ihrer Corporate lden-

tity vom Architekturbüro gestalten [assen wottten. ,,Corporate

Architecture ist für uns ein setbstverständticher Arbeitsbereich.

Atlerdings verwende ich keine Anglizismen und kommuniziere

dies Lieber a[s Unternehmensarchitektur", sagt Ctaudia Crote-
gut, die 2021 ein zusätzliches Büro in Hattingen eröffnete, für
das sie aktuetl noch Mitarbeitende sucht. Diese so[[ten vor atlem

eines mitbringen - Leidenschaft für den Denkmalschutz und his-

torische lmmobilien.

Keine negativen Auswirkungen
Die Corona-Pandemie hatte für das Büro keine negativen Aus-

wirkungen, ganz im Cegenteit. Projekte wurden ausgeweitet:

Zum Beispiel fanden ,,Schwimmbad und Wellnessbereich in

der Altbauvitta" oder ,,Home-Office-Lösungen im Denkmal"

zusätzlich zu den [aufenden Sanierungen Berücksichtigung.

,,Selbstverständtich gatt es, abrupt mehr Auflagen im Büro

und an den Baustelten einzuhalten. Eine Zeit wie mit Corona

hätte ich mir nicht träumen [assen. ln der Nische des Bauens

im Bestand und des Denkmalschutzes verzeichnen wir aber

seit Jahren eine gute Auftragslage; in Corona-Zeiten erfuhren

wir zur Austastung noch weitere Steigerungen. Einerseits war

das zwar sehr positiv, andererseits bewirkte das aber auch ei-

nen extremen Leistungsdruck für das gesamte Team und viete

Überstunden, so dass in dieser Zeit der Mitarbeiterausfa[[ auf-

grund der notwendigen Kinderbetreuung zur Herausforderung

wurde", schitdert die Büro-lnhaberin, die händeringend auf der

Suche nach weiteren kompetenten Kräften ist, diese aber auch

sehr bewusst auswähl't.

ln diesem Zusammenhang hat sie auch einen Tipp für Ab-

solventen: ,,Sie müssen sich die Fragen stellen ,Was kann ich?'

und ,Was ist meine Leistung wert?i Mit dieser reaListischen

Einschätzung müssen Absolventen an den Markt gehen. Män-

ner gehen da meist selbstbewusst vor, Frauen so[tten setbst-

verständ[icher mit ihren Stärken punkten. Die eigenen fach-

lichen Quatifikationen herauszuste[[en, ist fÜr eine adäquate
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lenschaft fur alte Gebäude
laudia Crotegut Architektur + Konzept mit sitz in Essen und Hattingen ist auf
und umbau von Attbauten und historischen cebäuden unter Denkmatschutz
t. Das Leistungsspektrum umfasst kompetente und hochwertige lmmobil.ien-
(onzeptentwicktung, Architekturptanung sowie Reatisierung für ausgewähl.te
d Kunden. Damit haben Ctaudia Crotegut und ihrTeam eine Nische erschtossen,
berregionat, teitweise sogar deutsch [andweit u nterwegs si nd.

aa

alschutz ist für mich normates Leistungsbitd, Neu-
agegen settenere Bauaufgabe", sagt die Büro-lnha-
Ctaudia Crotegut, die seit 30 Jahren in der Branche
r Anfang an galt die Leidenschaft der Architektin
rnerin atten Cebäuden. ,,Seit meiner AusbiLdung
des Studiums waren für mich Denkmatschutz und

stand so interessant, dass das ktare ZieI die Setb-
rit diesem Schwerpunkt war", erzähtt die Fachfrau,
reidung zu Beginn als Wagnis eingestuft wurde.
ren der Ansicht, dass man a[s Architekt Ceneralist
icht auf eine Nische konzentrieren soltte. Doch ich

;aben rund um den Denkmatschutz und das Bauen
eizvotl und interessant - und meine Entscheidung

zur Speziatisierung hat sich ktar bewährt. Mittlerweil.e gibt es

sogar einen eigenen Studiengang für diese Richtung."
Neues Wohnen unter atten Dächern, alte Dachböden, aus

denen man etwas vö[tig Neues nachhattig und kostensicher
entwicketn kann - ganz gleich, ob über den Dächern von Düsse[-
dorf oder auf dem Land - das fasziniert Ctaudia Crotegut. Da-
bei hat jedes Cebäude seinen eigenen Reiz und seine Anforde-
rungen: Ma[ ist es eine lndustriellenvilta aus den ]950er Jahren,
bereits damats mit einer Haustechnik ausgestattet, die setbst
heute noch nicht allgemeiner Standard ist: etektrische Rotttä-
den, Schwimmbad mit Dreifachvergtasung, Massageduschen
und vietes mehr. Ma[ sind es historische Häuser aus der Zeit von
'1880 bis 19'15, die sich durch Baukonstruktionen ihrer Epoche
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Altes und Neues
wird von CLaudia
Crotegut zusam-
mengebracht. Der
Boden in diesem
historischen Ce-
bäude stammt aus
der Ursprungszeit
von ca. 1888. Das

Büro Claudia Cro-
tegut Architektur
+ Konzept Lebt

hier Corporate
Architecture.

Stellenbesetzung hitfreich. Denn die wenigsten Architekten
sind übrigens Ceneratisten. Auf ein- oder zweijährige, gering
vergütete Praktika sottte verzichtet werden. Jemand, der gut
ausgebiLdet ist und sich engagiert, benötigt eine herausfor-
dernde Stelte - und sollte für gute Leistung eine leistungsge-
rechte Vergütung erzie[en."

Ctaudia Crotegut ist genau diesen Weg gegangen, hat sich

mit ihrem Büro nie an Wettbewerben beteiligt, sondern ar-

beitete ausschtießtich für Privatkunden und inhabergeführte
Unternehmen. ,,Wir haben immer wieder ktassische Anfragen
von Städten - sind aber nicht auf Preiswettbewerb, sondern auf
hochwertige Architekturqualität und individuetl zugeschnitte-
ne Architekturlösungen ausgerichtet. Da kann der öffentliche
Auftraggeber nicht mitgehen", erklärt die Expertin, die sich
weit über die Region hinaus einen Namen gemacht hat. Be-

sonders stoLz ist sie darauf, dass sie Kunden hat, die ihr nach

Jahren noch Karten schreiben, ihr für ihre Arbeit danken und sie

weiterempfehten. Viele schätzen, dass sie bei Projekten im Be-

stand die Kosten genau beurteiten kann. ,,Bis heute, auch in Co-
rona-Zeiten, zeichnen sich unsere Projekte durch Kostentreue
aus", betont Ctaudia Crotegut. Sie weiß zudem, dass es in der
Nische des Denkmalschutzes und Bauens im Bestand immer
Kunden gibt, die eine historische lmmobilie erben oder das Be-

dürfnis haben, solch ein Objekt zu kaufen, und dann einen Ex-

perten benötigen, der das Objekt einschätzt. So kommen viele
Kunden auf sie und ihr Büro zu.

Sicherheit im historischen Bestand
Um stets auf dem neuesten Stand der Dinge zu bleiben und
für die Zukunft gerüstet zu sein, verfotgt die lnhaberin des

Architekturbüros einerseits, was andere Unternehmen und
Branchen im Bereich Dienstteistung auszeichnet und was sie

für ihr Büro adaptieren kann. Andererseits setzt sie sich neben
der eigentlichen Architektenarbeit vor altem mit Sicherheits-
themen im Bestand auseinander.,,Wenn Bestandsimmobil.ien
weiterentwickett und genutzt werden sotten, ist Sicherheit im

€

DenkmaI oder historischen Bestand ein wesentlicher Aspekt."
Kunden formutieren zunehmend den Wunsch, dass erhöhte Si-

cherheitsanforderungen integriert sowie moderne und zuver-
lässige Lösungen entwicke[t werden, die im Spannungsbogen
zwischen historischer Bausubstanz und modernen Anforde-
rungen eingesetzt werden können. Sicherheitstechnik in Form
von A[armanlagen, Lichtschranken, Kameras und Metdern ist
so zu instattieren, dass sie zuvertässig und störungsfrei über-
wacht, aber in den meisten Einsatzbereichen unsichtbar bteibt.

,,Potizei und Sicherheitsdienst sollen nicht bei jeder kteinsten
KLeinigkeit vor der Tür stehen", beschreibt die Architektin die

Kundenanforderungen. Ein Spezialgebiet ist beispielsweise die

Absicherung von Fenstern bis hin zum beschusssicheren Ctas.

,,Hier denkmaLgerechte Lösungen zu entwicketn, Sicherheits-
ktassen zu kennen und entsprechende Produkte einzusetzen,
die einerseits ihre Aufgabe erfü[[en und andererseits zum Ob-
jekt passen, das sind übtiche Herausforderungen im Architek-
turbüro", führt Claudia Crotegut weiter aus.

Ein weiteres wichtiges Thema für sie ist der Brandschutz im
Denkma[: ,,Bei alten Cebäuden gibt es setten einen DIN-ge-
rechten Standard, es geht vielmehr darum, Lösungen zu ent-
wickeln, die den Kundenanforderungen gerecht werden, von
Brandschutzsachverständigen mitgetragen und von DenkmaL-

schutzbehörden genehmigt werden."

Freude und Leidenschaft
Hinsichttich der Weiterbitdung und Speziatisierung empfiehtt
Claudia Crotegut Absotventen, das zu tun, woran sie beruflich
Freude haben, und zu wissen, was man im Job erreichen wi[[.
,,Man so[[te sich nicht an das strikte Fortbitdungspunktesys-
tem ha[ten, sondern mit großer Neugier schauen, wetche An-
gebote es gibt und in welchen Bereichen man sich weiterbitden
kann. Die Pandemie hat in dieser Hinsicht gezeigt, dass man
sich auch an das Medium ontine gewöhnen muss", sagt die ln-
haberin. Abschtießend rät sie: ,,Man soltte Leistungsbereiche
ausbauen, die man mit Leidenschaft macht. Bei der Cründung

Wohnen im DenkmaL - aus den Abstellräumen eines ehemaLigen

Dachgeschosses von vor 110 Jahren entstand ein Luftig-moderner
Wohnraum mit Originaldielen und -holz.

eines Büros ist es wichtig, darauf zu achten, dass man auch

gut durch schwierige Zeiten kommt. Deshalb solLten nach je-

dem Projekt Leistung und Honorar durch Nachkatkulationen

überprüft und, wenn notwendig, Anpassungen im Leistungs-

katatog oder der Preisgestattung vorgenommen werden. Auch
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Hochwertige Altbausanierung eines Hauses von 1949,in <

moderne lnnenarchitektur entstanden ist.

wenn das deutsche Honorarrecht über den

wurde, hat quatitätsvotle Architektenteistung il

Architektenberuf verträgt kein Preisdumping. lr
menarbeit mit quatifizierten Handwerkern kann

tektur entstehen." rne

Historisches Trep-
penhaus, das für
einen privaten Bau-

herrn ins OriginaI
zurückversetzt und
zugleich farb[ich
gestaltet wurde.
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Altes und Neues

wird von Claudia
Crotegut zusam-
mengebracht. Der
Boden in diesem
historischen Ce-
bäude stammt aus
der Ursprungszeit
von ca.1888. Das
Büro Claudia Cro-
tegut Architektur
+ Konzept lebt
hier Corporate
Architecture.

;ng hiLfreich. Denn die wenigsten Architekten
CeneraListen. Auf ein- oder zweijährige, gering

ktika sottte verzichtet werden. Jemand, der gut
t und sich engagiert, benötigt eine herausfor-
- und sollte für gute Leistung eine Leistungsge-

:ng erzielen."

)tegut ist genau diesen Weg gegangen, hat sich

ro nie an Wettbewerben beteitigt, sondern ar-

tließlich für Privatkunden und inhabergeführte
. ,,Wir haben immer wieder klassische Anfragen

sind aber nicht auf Preiswettbewerb, sondern auf
rrchitekturquatität und individueL[ zugeschnitte-

rlösungen ausgerichtet. Da kann der öffentLiche
nicht mitgehen", erktärt die Expertin, die sich

Region hinaus einen Namen gemacht hat. Be-

ist sie darauf, dass sie Kunden hat, die ihr nach

lrten schreiben, ihr für ihre Arbeit danken und sie

Len. Viele schätzen, dass sie bei Projekten im Be-

en genau beurteiten kann.,,Bis heute, auch in Co-

eichnen sich unsere Projekte durch Kostentreue

.taudia Crotegut. 5ie weiß zudem, dass es in der
lnkmatschutzes und Bauens im Bestand immer
lie eine historische lmmobiLie erben oder das Be-

, soLch ein Objekt zu kaufen, und dann einen Ex-

gen, der das Objekt einschätzt. So kommen viete

l und ihr Büro zu.

historischen Bestand
dem neuesten Stand der Dinge zu bteiben und

ft gerüstet zu sein, verfolgt die lnhaberin des

ros einerseits, was andere Unternehmen und

lereich Dienstleistung auszeichnet und was sie

laptieren kann. Andererseits setzt sie sich neben

:n Architektenarbeit vor a[l.em mit Sicherheits-
rstand auseinander.,,Wenn Bestandsimmobilien
eLt und genutzt werden sotten, ist Sicherheit im
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DenkmaI oder historischen Bestand ein wesentlicher Aspekt."
Kunden formu[ieren zunehmend den Wunsch, dass erhöhte Si-

cherheitsanforderungen integriert sowie moderne und zuver-

lässige Lösungen entwickelt werden, die im Spannungsbogen
zwischen historischer Bausubstanz und modernen Anforde-
rungen eingesetzt werden können. Sicherheitstechnik in Form
von Alarmanlagen, Lichtschranken, Kameras und Meldern ist
so zu insta[[ieren, dass sie zuvertässig und störungsfrei über-
wacht, aber in den meisten Einsatzbereichen unsichtbar bteibt.

,,Potizei und Sicherheitsdienst sot[en nicht bei jeder kteinsten
KLeinigkeit vor der Tür stehen", beschreibt die Architektin die

Kundenanforderungen. Ein Spezialgebiet ist beispietsweise die

Absicherung von Fenstern bis hin zum beschusssicheren CLas.

,,Hier denkmalgerechte Lösungen zu entwicketn, Sicherheits-
klassen zu kennen und entsprechende Produkte einzusetzen,
die einerseits ihre Aufgabe erfütten und andererseits zum Ob-
jekt passen, das sind übtiche Herausforderungen im Architek-
turbüro", führt CLaudia Crotegut weiter aus.

Ein weiteres wichtiges Thema für sie ist der Brandschutz im
Denkmal: ,,Bei alten Cebäuden gibt es selten einen DIN-ge-
rechten Standard, es geht vietmehr darum, Lösungen zu ent-
wickeln, die den Kundenanforderungen gerecht werden, von
Brandschutzsachverständigen mitgetragen und von Denkmat-
schutzbehörden genehmigt werden."

Freude und Leidenschaft
Hinsichtlich der Weiterbildung und Speziatisierung empfiehLt
Ctaudia Crotegut Absolventen, das zu tun, woran sie beruflich
Freude haben, und zu wissen, was man im Job erreichen witt.

,,Man sottte sich nicht an das strikte FortbiLdungspunktesys-
tem hatten, sondern mit großer Neugier schauen, welche An-
gebote es gibt und in wetchen Bereichen man sich weiterbiLden
kann. Die Pandemie hat in dieser Hinsicht gezeigt, dass man
sich auch an das Medium online gewöhnen muss", sagt die In-

haberin. AbschLießend rät sie: ,,Man soltte Leistungsbereiche
ausbauen, die man mit Leidenschaft macht. Bei der Cründung

Wohnen im Denkma[ - aus den Abstellräumen eines ehemaligen

Dachgeschosses von vor'110 lahren entstand ein luftig-moderner
Wohnraum mit Originaldieten und -holz.

eines Büros ist es wichtig, darauf zu achten, dass man auch

gut durch schwierige Zeiten kommt. Deshatb sottten nach je-

dem Projekt Leistung und Honorar durch Nachkalkutationen

überprüft und, wenn notwendig, Anpassungen im Leistungs-

katatog oder der Preisgesta[tung vorgenommen werden. Auch

PROJEKTE & KONZEPTE Auf Denkmatschutz speziatisiert

Hochwertige A[tbausanierung eines Hauses von1949, in dem eine

moderne lnnenarchitektur entstanden ist.

wenn das deutsche Honorarrecht über den EuCH gekippt

wurde, hat quatitätsvol,Le Architektenleistung ihren Preis. Der

Architektenberuf verträgt kein Preisdumping. ln guter Zusam-

menarbeit mit qualifizierten Handwerkern kann so gute Archi-

tektur entstehen." me
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Historisches Trep-
penhaus, das für
einen privaten Bau-
herrn ins OriginaL
zurückversetzt und
zugleich farbtich
gestaltet wurde.
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